
In Kürze

Was liegt an?

montag 30.3.2009

Unten links
Wann ist wirklich Frühling? 
Wenn die Zeit umgestellt 
wird? Wenn auf dem dem 
Kalender ‚Frühlingsanfang‘ 
steht? Wenn der Morgen 
mit Vogelgezwitscher be-
ginnt? Wenn einem plötz-
lich jede Menge Spinn-
weben in der Wohnung 
auffallen, die gnadenlos von 
der Sonne in Licht gerückt 
werden? Wenn die Reiselust 
erwacht? Wenn das erste Eis 
auf der Parkbank gegessen 
wird? Wenn die Rollkoffer 
wieder über das Pflaster rat-
tern oder, wenn die Kinder 
wieder Flohmarkt machen? 

Foto 
kopien
Fischpresse GbR 
Poststraße 1 
04932 991899 

Alle Ausgaben auf 
www.norderneyer-morgen.de

Das Wetter wird heute schön, 
sonnig, aprilfrisch und von 
einem leichten Wind aus süd-
westlichen Richtungen be-
gleitet. Ein echter Frühlings-
tag also, der den Strand-
spaziergang, vor allem am 
Nordstrand, zum Vergnügen 
macht. Die weiteren Aus-
sichten sind ebenfalls heiter.
Hochwasser ist heute um 
14.48, Niedrigwasser um 
8.49 und 21.09.

Jan 
Weer meent:

Montag 30.3.2009

15.30 Uhr, „Wie der Igel das 
Osterfest rettete“, Puppentheater 
Purzelbaum, Schmiedestraße 1 A

15.30 Uhr, Norderney begrüßt seine 
Gäste, Conversationshaus, Weißer 
Saal

19.00 Uhr, Mamma Mia, Kino im 
Kurtheater

19.30 Uhr Wort-Gotts-Feier, kath. 
Pfarrkirche am Denkmal

20.00 Uhr, Diavortrag „Norderney“, 
Streifzug über die Insel. Haus der 
Insel, Nordeingang, Eintritt frei

20.00 Uhr, Probe der Spielschar des 
Heimatvereins, Haus der Begegnung

20.00 Uhr, Probe des Singkreises 
„Pro Musica“, Haus der Begegnung, 
1. Stock

21.15 Zeiten des Aufruhrs, Kino im 
Kurtheater

Ansonsten

Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr, 
Spaßbad bis 18 Uhr

Bibliothek im Conversationshaus, 
10 - 13 und 15 - 19 Uhr

Anzeige

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

12 Uhr – 14.30 Uhr

Entenkeule an Rahmsauce, 
Rotkohl und Kartoffeln

inkl. 1 Getränk

€ 7,50

www.heikos-bueroladen.de
info@heikos-bueroladen.de

Fon: 04921/58 44 - 0

Jede Woche auf der Insel!

Die Handball-Herren des TuS 
Norderney hatten mit Regi-
onsliga-Schlusslicht SV Hage 
im gestrigen Auswärtsspiel 
Mühe und gewannen knapp 
mit 13:12 aus Norderneyer 
Sicht. Das Auswärtsspiel der 
Fußball-Herren wurde witte-
rungsbedingt abgesagt.

+++ Sporttelegramm +++

Erstes Original für Sammlung

(der) - Am Sonntag ging im 
Bademuseum die Ausstel-
lung „Ole West - Norderneyer 
Leihgaben“ zu Ende und der 
Andrang war noch einmal 
groß, war doch der Künstler 
selbst gekommen. In seiner 
Ansprache berichtete Muse-
umsleiter Manfred Bätje von 
dem großen Interesse, das die 
Ausstellung gefunden habe. 
Die Besucherzahlen seien im 
Vergleich zum Winter des 
Vorjahres deutlich angestie-
gen.
Das Meer und die Inseln, 
so Bätje, hätten immer wie-
der Künstler inspiriert und 
auch auf die Insel gezogen. 
Das künstlerische Schaffen 
von Ole West beschränke 
sich lange nicht nur auf die 
berühmten Seekartenbilder. 

Museumsleiter Manfred Bätje (li) mit einem ersten original, das Ole 
West (re.) dem Bademuseum  zur Gründung einer Sammlung schenkte. 

In der Ausstellung, die aus-
schließlich aus Leihgaben 
bestand, die sonst in Norder-
neyer Häusern hängen, seien 
auch sehr außergewöhnliche 
Bilder zu sehen gewesen.
Fortsetzung auf Seite 3
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(der)- Auf die Freude über die fer-
tige Schülerzeitung „Quartal“, die 
am vergangenen Freitag verteilt 
wurde, folgte die Bestürzung. Der 
Grund: Ein mittlerweile ausfin-
dig gemachter Schüler hatte eine 
Textdatei der Schülerzeitung 
verändert. Das Material für die 
Schülerzeitung lag ungeschützt 
auf einem Rechner im Compu-
terraum der Kooperativen Ge-
samtschule. Die Veränderung 

wurde vom Team der Schüler-
zeitung nicht bemerkt.
So mussten Schüler und Leh-
rer in der zweiten Ausgabe von 
„Quartal“ einen Aufruf zur Ge-
walt gegen Fünftklässler lesen. 

Empörung
Dies sorgte zunächst für Em-
pörung, bis der Fall aufgeklärt 
werden konnte. Der Schüler, der 
den Text verändert und den Auf-

ruf zur Gewalt hineingeschrieben 
hatte, wurde schnell ermittelt. Er 
hatte mit seiner Tat angegeben.
Am 15. März soll nun eine Son-
derausgabe erscheinen, in der 
eine Klarstellung des Schülerzei-
tungsteams und der dann rich-
tige Artikel zu lesen sein sollen. 
Das haben Dennis Quast und 
Paul Bomhard vom Schülerzei-
tungsteam am letzten Schultag 
angekündigt.

Schülerzeitung: Text unbefugt verändert
Alle Ausgaben auf 

www.norderneyer-morgen.de

Brutzeit hat begonnen - Immer mehr Graugänse auf den Inseln
Anfang April beginnt auch auf 
Norderney die Brutvogeler-
fassung. Bis Anfang Juli sind 
die Zivildienstleistenden und 
Mitarbeiter des NLWKN (Nie-
dersächsischer Landesbetrieb 
für Wasserwirtschaft, Küsten- 
und Naturschutz) unterwegs 
und zählen die Vögel. 
Seit 14 Tagen sind die ersten 
Löffler zu beobachten, sagt 
Philipp Boeven, dessen Zivil-
dienst Ende März endet. Viele 
durchziehende Vögel seien auf 
Norderney zu sehen. Auch 
Lachmöwen, die allerdings 

auf der östlichen Nachbarin-
sel brüten. 
Ab April bis Ende Juli ist das 
Betreten aller Salzwiesen ver-
boten.
Auch die Kiebitze kann man 
schon bei der Balz beobach-
ten, wie die Nationalparkver-
waltung berichtet. Die Feld-
lerche steigt in die Luft und 
lässt ihren charakteristischen 
Gesang hören. Die Löffler 
stärken sich nach ihrem lan-
gen Flug aus den Überwinte-
rungsgebieten in Westafrika 
für das Brutgeschäft. 

Viele der Vögel machen nur 
Zwischenstation, um sich hier 
zu stärken und dann weiter 
ihre nördlichen Brutgebiete 
zu ziehen.
Seit einigen Jahren können 
auch Graugänse im Natio-
nalpark immer häufiger als 
Brutvogel beobachtet werden. 
2008 waren es bereits über 
300 Paare auf den Ostfrie-
sischen Inseln. Für dieses Jahr 
werden noch mehr erwartet. 
Seeschwalben werden erst 
Mitte April erwartet. 
Ab Anfang April beginnt im 

Nationalpark die Erfassung 
der Brutvögel durch die Na-
tionalparkwacht. 
„Durch behutsames Verhal-
ten, die Einhaltung des Wege-
gebotes und das Anleinen von 
Hunden kann jeder seinen Teil 
dazu beitragen, dass die Brut-
saison im Nationalpark für die 
Vögel - und damit auch für alle 
Naturfreunde - erfolgreich 
verläuft“, erklärt Nationalpark-
Leiter Peter Südbeck.
Links unten:  
Diagramm Graugans: NLWKN/
Foto: Martin Schulze Dieckhoff
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Schuhe. Mode

Schöne Ferienwohnung mit Garten und 
Stellplatz. Frühjahr und Herbst noch 
Termine frei 05765 94 2005

Nr. 20 · Ausgabe 01/09 · Frühjahr / Sommer 2009 · www.he-norderney.de

€ 2,40
M

IT 
ST

ADTP
LA

N +
  

TID
EN

KALE
NDER

Portrait Claus-Ulrich Ipsen: 
Meine Bilder sollen für sich 
sprechen

Boßeln auf Norderney:  
„Lüch up un fleu herut“

Puppentheater Purzelbaum: 
Puppen beginnen zu leben

Förderkreisfest:  
Das Drei-Wochen-Syndrom

Portrait Inge Rosemann:  
Gedichte mit Witz und Pointen

he_09-1.indd   1 11.03.2009   14:38:24

Das Inselmagazin

Alle drei Monate neu.
Reportagen, Portraits und 
Bilder von der Insel.

Im Norderneyer Handel und 
bundesweit im Abonnement.

www.he-norderney.de

Ab Montag, 30.03.2009 wieder: 
unsere Mittags-Menüs  

(täglich wechselnd)

von 11.30 -13.45 Uhr 
außer Sonntag

Suppe und Hauptgang 
5,50 €

Maybachstraße 4

Am Dienstag, 
18. November

von 10.00 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

„Schuhe und Accessoires
Kirchstr. 12 

(bei den Seehunden)

Am Dienstag
31. März

von 10.00 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

Schuhe und Accessoires
Kirchstraße 12

(Bei den Seehunden)

Bademuseum: Erstes Original für Sammlung 

Es habe ihn bewegt, „wie 
gut und wie toll das hier al-
les gemacht ist“,  bedankte 
sich Ole West bei den Aus-
stellungsmachern. Er müsse 
nach über 25 Jahren nicht 

mehr jede Ausstellung selbst 
aufbauen, aber er wisse sehr 
gut, wie viel Arbeit darin ste-
cke. „Es bleibt eigentlich nur, 
uns zu bedanken“, so West. 
Mit viel Dank könne man 

sich aber auch nichts kaufen, 
merkte Ole West an. Darum 
sei der Beschluss entstanden, 
dem Bademuseum und damit 
auch der Stadt Norderney den 
beginn einer Sammlung von 
Originalen zu schenken.
Heute wolle er damit begin-
nen. In der Seilerstraße, wo 
Ole West und seine Frau Elke 
wohnten, sei ihm die Idee mit 
dem Bemalen von Seekarten 
gekommen. Diese Malerei 
habe ihn populär gemacht und 
ein Leben als freier Künstler 
ermöglicht. 
Ole West überreichte ein Bild  
- natürlich mit Leuchtturm - 
an Manfred Bätje, als Beginn 
einer „hoffentlich großen 
Sammlung, Maler werden ja 

alt“, so der Maler.
Ole West hatte kaum ausge-
sprochen, da wurde er schon 
wieder am Signiertisch ver-
langt, wo sich die Besucher 
mit gewidmeten Büchern und 
Drucken eindecken konnten 
und West geduldig die Wün-
sche erfüllte.
Elke und Ole West sind nach 
über 30 Jahren auf Norderney 
im vergangenen Winter nach 
Wedel gezogen, der Heimat 
von Ole West.
Den nächsten offiziellen Be-
such werden die beiden der 
Insel im Juli abstatten. Dann 
findet die dritte Folk- und 
Bluesnacht am Hafen statt 
(4. Juli), die von Elke und Ole 
West mitorganisiert wird.

Manfred Bätje, Elke und Ole West (von links)

(der) - Ein wichtiges Thema 
beim Erfahrungsaustausch 
der Inselbürgermeister und 
Kurdirektoren, die in der 
vergangenen Woche auf Lan-
geoog tagten, war die Diskus-
sion um die Industrialisierung 
der Küsten, berichtete Nor-
derneys Bürgermeister Lud-
wig Salverius. Hintergrund: 
In Emden, Wilhelmshaven 
und im niederländischen 
Emshaven entstehen Kohle-
kraftwerke.
Das Problem müsse politisch 
gelöst werden. Man könne 
nicht durch Striche auf der 
Landkarte einen Nationalpark 
und ein Weltnaturerbe aus-
weisen und auf der anderen 
Seite des Striches sämtliche 
Industrien ansiedeln, die man 
in Ballungsräumen nicht ha-
ben wolle.
Nun sollen der niedersäch-
sische Umweltminister Hans-
Heinrich Sander und der neue 
Wirtschaftsminister Phillip 
Rösler, beide FDP, eingeladen 
werden. Dies werde nach der 

parlamentarischen Sommer-
pause geschehen.
Auch auf der Ende Februar 
auf Norderney stattfindenden 
Klausurtagung der nieder-
sächsischen CDU-Landtags-
Fraktion will Salverius versu-
chen, das Thema anzubringen. 
Auf der Tagung wird auch das 
Thema Offshore-Windkraft 
Thema sein.
Um die Themen, die von 
außen an die Insel herange-
tragen werden, wie etwa die 
Ausweisung und den Bau 
von Offshore-Windparks, 
besser abhandeln zu können,  
wurde beschlossen, eine Stelle 
zu schaffen, die zentral diese 
Themen bearbeitet. Bis zum 
nächsten Treffen der Inseln 
im Herbst sollen in den In-
selgemeinden entsprechende 
Beschlüsse gefasst werden.
Beim nächsten Treffen soll 
dann beschlossen werden, 
bei welcher Inselgemeinde 
die Stelle angesiedelt wird und 
wie die Kosten verteilt werden 
sollen.

Inseln wollen Gespräche
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ANGEBOTE VOM 30.3. - 04.04.
Lachsbraten, extra mager
aus dem ausgelösten Schweinerücken, Kilo

8,99

Schweinerouladen
aus der mageren Oberschale geschnitten, 100 gr.

0,69

Roastbeef
gereifte Spitzenqualität, 
ideal zum Kurzbraten, 100 gr.

1,89

Stielkotelett
im Stück oder in Scheiben geschnitten, Kilo

5,99

Gutfleisch Kalbs- und  
Gutsleberwurst,  
Spitzenqualität im Golddarm, 100 gr

0,89

Holsteiner Elbkatenwurst 
oder Geflügelsalami, 100 gr

1,49

Abraham Katenschinken
besonders zart und mild im Geschmack, 100 gr

1,99

Rostbratwurst
100 gr

0,79
Das Angebot gilt für die Frischemärkte in der 

Nordhelmstr. und Jann-Berghaus-Str.

5.000 
Exemplare!

5.-€

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

Rubrik:

Wird keine Rubrik angegeben, erscheint 
die Anzeige unter „Dit un Dat“

Bestellcoupon für Kleinanzeigen

Bitte schreiben 
Sie Ihren Text in 
Druckbuchstaben 
in die Kästchen. 
Nach jedem Wort 
lassen Sie bitte 
ein Kästchen als 
Wortzwischen-
raum frei. Für 
Chiffre-Anzeigen 
werden 2.- € 
zusätzlich be-
rechnet.

Der Rechnungsbe-
trag (inkl. MwSt.) 
ist bar in der  
Geschäftsstelle 
der Norderneyer 
Rundschau in der 
Poststraße 13 zu 
entrichten. 

Fragen zu den 
Kleinanzeigen 
beantworten wir 
Ihnen gerne unter 
Telefon:

99 18 99

Eine Abbuchung 
ist nur möglich, 
wenn sich Ihr 
Wohnsitz nicht 
auf Norderney 
befindet.

Veröffentlichen Sie bitte nachfolgende Anzeige: Einmalschaltung am: laufende Schaltung ab:

Inserent:

Name:  Vorname:

Straße:  PLZ/Ort:

Telefon:  Datum/Unterschrift:

Bankverbindung:

BLZ:  Kontonr.:

Bank: 

alle Beträge incl. ges. MwSt.

Der Rechnungs-
betrag (inkl. MwSt.) 
ist bar in der 
Geschäftsstelle der 
Fischpresse GbR 
in der Poststraße 1 
zu entrichten. 

Jetzt jeden Samstag 
im Norderneyer Morgen
Formular unter www.norderneyer-morgen.de

Kunst & Form, Strand-
straße

Zeitschriften Niemeyer, 
Strandstraße

Schreibwaren Luttmann, 
Friedrichstraße

Spezialitäten Solaro, 
Friedrichstraße

Toto-Lotto Klus, Winter-
straße

Buch Eilts, Jann-Berghaus-
Straße

Bücher- und Kartentruhe, 
Poststraße

Fischpresse GbR (He!, 
Norderneyer Morgen) in 
der historischen Post.12 ausgewählte Fotografien

9,90 Euro

Der
Kalender

Im Gewerbegelände 6

26548 Norderney

Tel.: 04932 9115-0

Auslieferungsfahrer
in Jahresstellung
ab sofort gesucht

Führerschein Klasse C (alte Klasse 3) erforderlich

www.norderneyer-morgen.de


